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Aus dem Gewirr über Mitteilungen von dem Gang
vertraulichen Verhandlungen zwiſchen den Parteien

der t da näher beſehen alle dieſe Mitteilungen nur Mut
W wggen in der Färbung des eigenen Lagers ſind nur ſo
wpervorzugehen daß von der Nachlaßſteuer oder auch
mr bau der Erbſchaftsſteuer in den Verhandlungeneinem Ausbat
icht mehr die Rede iſt daß dieſe vielmehr nur darauf

plaren der Linken die auf dem Umwege über die
Atgehſtaaten zu erhebende Beſitzſteuer ſchmackhaft zu machen

in die Anträge GampHerold Beſtimmungen hinein
arbeiten die ihr als wirkſame Garantie dagegen er
heinen daß nicht etwa dieſelben Schultern die ſchon an

n neuen Konſumſteuern ſo ſchwer zu tragen haben auch
noch durch direkte Steuern der Einzelſtaaten weiter belaſtet
werden Schwere Bedenken wird die Löſung wie ſie auch
ausfallen möge auf alle Fälle hinterlaſſen und wenig
Freude erwecken Die Regierungen haben gegenüber der
hündleriſchen Hetze gegen die Nachlaßſteuer ihre Schuldig
keit nicht getan denn eine wirkſame Gegenagitation hätte
ſehr wohl vermocht dieſe Steuer oder doch eine erweiterte
Erbſchaftsſteuer aus dem Streite der Parteien heraus
zuhauen Auf alle Fälle iſt ſchmerzlich zu bedauern daß erſt
jetzt zur Erklärung des Widerſtandes gegen die Nachlaßſteuer
eine Darlegung an die Oeffentlichkeit gelangt in der der
altkonſervat i ve und nicht rein agrariſche Pro
feſſor Delbrück öffentlich auszuſprechen wagt was bis
her nur in engeren Kreiſen zu hören war Die Düſſeldorfer
Ztg teilt daraus folgendes mit

Die Wurzel des Widerſtandes ſieht Del
brück in der jetzigen ungenügenden Ein
ſchätzung des Vermögens die bei Einfüh
rung einer allgemeinen Nachlaßſteuer
offenkundig zutage treten müſſe Unter Be
rufung auf SteinmannBuchers Broſchüre kommt Delbrück
zu dem Schluß daß das Privatvermögen in Preußen ſelbſt
bei weitgehenden Reduktionen auf mindeſtens 166 Milliar
den geſchätzt werden müſſe während die Steuerdeklaration
nur etwa 100 Milliarden 91,6 Milliarden zur Ergänzungs
ſteuer veranlagt und rund 9 Milliarden unter 6000 Mk
ergebe Die Unterdeklarationen die nach alledem
viel weiter verbreitet ſcheinen als man bisher angenommen
und zugegeben hat glaubt Delbrück in beſonders hohem
Maße gerade in arariſchen Kreiſen annehmen zu
dürfen Wörtlich ſagt er

Die Unterdeklarationen haben bei den Kaufleuten und Ge
werbetreibenden inſofern eine gewiſſe Grenze als ſie nicht den
Kredit ſchädigen dürfen man nimmt ſogar an daß hier und da
ein Geſchäftsmann wohl ſein Vermögen zu hoch angibt in der
Soffnung daß von dieſer Deklaration etwas ruchbar und dadurch
77 Kredit gehoben werde Aber dieſe Methode der Kreditver
eſerung iſt doch zu koſtſpielig um häufig zu ſein und ſie entfällt

an bei den Land wirten Bei dieſen ſpielt ihre Vermögens
eklaration für den Kredit keinerlei Rolle er hängt von ganz

en Amſtänden ab Jeder Nachbar iſt imſtande ebenſowohl
e eine Meinung über den objektiven Wert eines Landgutes zu

ilden wie die ſubjektive Wirtſchaftstüchtigkeit des Veſitzes ein
e Ganz umgekehrt wer ſein Einkommen und
hutch in der hoch deklariert macht ſich da
et nach di er Nachbarſchaft unbeliebt da man fürch
önnen ieſem Beiſpiel auch ſchärfer herangezogen werden zu

Kreiſe Mir ſind darüber die erbaulichſten Geſchichten aus bem
anlagunget Guts und Schloßbeſitzern erzählt worden Die Ver
n ihrer S n nen ſind bei ihren Nachprüfungen milde denn
ſihten de pitze ſteht der Landrat und der Landrat iſt durch Rück
Kreiſe d Politik wie der Karriere gezwungen es mit ſeinem

Senat ißt den Grundbeſitzern nicht zu verderben
nen man nunmehr weshalb man in gewiſſen Kreiſen und
äit des 9 in agrariſchen findet daß die Nachlaßſteuer die Heilig
kerielle V n ienlebens antaſte Es iſt ja nicht bloß der ma
durch de rin der entſteht wenn bei der Schätzung des Nachlaſſes

n Reichsſteuerinſpektor herauskommt um wieviel das
ſondern es der Vermögen bisher zu gering deklariert worden iſt
ich für die auch ganz ohne Jronie geſprochen moraliſch pein
die Mu ter interbliebenen ſo gegen den Erblaſſer den Vater oder

Der vff als Zeugen gerufen zu werden
ſenden n en Meinung aber kann die Tatſache daß die be
verſteuern n in Preußen ſtatt etwa 155 Milliarden nur 91,653

Vielle ge laut genug ins Ohr gerufen werden
durchzu rin wäre es leichter die Nachlaßſteuer im Reichstag
Stelerdetla den wenn man eine Klauſel einfügte daß die letzte
gebend ſein rn des Erblaſſers auch für die Nachlaßſteuer maß
whätung ei ſoll oder wenigſtens daß wenn irgend eine andere
forderung r der Fiskus aus ihr ein Recht auf eine Nach

die Sche r Vermögensſteuer nicht ableiten darf
wenn au chlußwendung iſt natürlich blutige Jronie Aber
Nachlaßbeſte lich Steuernachforderungen aus den bei der

werden ekererung angeſtellten Ermittelungen ausgeſchloſſen

angemeſf n es wäre doch unmöglich gleichzeitig die
die zu Heranziehung der betreffenden Einkommen für
Haſe im f er duſchrießen und hier nur hier liegt der

ehe Delbrück erwähnt die erbaulichſten Geſchich

Wer Unt e m aus dem Kreiſe von Guts und Schloßbeſitzern
an daß i Alarationen erzählt worden ſeien und deutet
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anlagungskommiſſionen hier notgedrun
gen beide Augen zuzudrücken gezwungen ſeien
7 aus ebenfalls angedeuteten bewegenden Urſachen Wer
jemals in oſtelbiſche Verhältniſſe hineingeſchaut hat weiß
aber daß hier nicht etwa eine oder die andere erbauliche
Geſchichte über Unterdeklarationen zu erzählen iſt ſondern
daß ein ausgebildetes Syſtem der Steuer
drückerei beſteht das die agrariſchen Kreiſe und alle
die mit ihnen Fühlung haben in engem Bunde hält

Hier aus eigener Kenntnis nur eine einzige der erbau
lichen Geſchichten die Herr Delbrück in ſeinem Köcher zurück
hält Ein Gewerbetreibender in einer halbpolniſchen
Gegend der in enger geſchäftlicher Fühlung mit der geſam
ten Landwirtſchaft ſeines Kreiſes ſteht ſpricht in vertrauter
Geſellſchaft der nächſten Großſtadt von ſeiner Deklaration
auf grund deren er ein Einkommen von zehntauſend Mark
verſteuert Das anfängliche peinliche Schweigen der Zu
hörer die ſämtlich genau wiſſen daß der Mann etwa den
zehnfachen Betrag jährlich zurücklegt bricht ſchließlich eine
ſchüchterne Frage Mein Lieber antwortet der Jndu
ſtrielle wenn ich es mir beikommen ließe hunderttauſend
Mark zu deklarieren ſo würde mir erſtens einmal wenn es
bekannt würde der Pöbel die Fenſter einwerfen und mein
Haus demolieren Dann aber erhielte ich eine freundliche
Aufforderung des Herrn Landrats zu einem Beſuch und bei
dieſem Beſuch bekäme ich folgendes zu hören Verehrter
Herr es iſt Jhnen ja wohl bekannt daß unſer Reichstags
abgeordneter der größte Beſitzer im Kreiſe ein Ein
kommen von zwölftauſend Mark hat Herr Oberamtmann
der Pächter des großen Domänenkomplexes verſteuert acht
und ich ſelbſt der ich ja auch etwas Grundbeſitz habe komme
trotz meines Beamtengehaltes nicht höher Jch darf wohl
mit Sicherheit annehmen daß Sie ſich bei Jhren Angaben
geirrt und eine Null zuviel hingeſchrieben haben Wollte
ich ſo ſagte unſer Gewährsmann der Steuerbehörde gegen
über ein ehrlicher Mann bleiben ſo wäre mir der geſellſchaft
liche wie der geſchäftliche Boykott ſicher und der Ruin meines
blühenden Geſchäfts unausbleiblich

So ſieht in Wirklichkeit der Familienſinn aus der
durch die Nachlaßſteuer geſtört würde die einen Einblick in
die agrariſchen Vermögens und Einkommensverhältniſfe in
einem Augenblick geſtattet wo ihre Verſchleierung nicht ſo
leicht möglich iſt als ſonſt So ſind die Gründe des
Widerſtandes gegen eine Steuer beſchaffen die den kleinen
Beſitz gar nicht mittlere Vermögen unerheblich und ſelbſt
ganz große mit durchaus erſchwinglichen Sätzen heranzieht
Darum müſſſen wir eine Kriſis unſeres ganzen politiſchen Zu
ſtandes ertragen darum die Sanierung unſerer Reichs
finanzen bedroht unſere nationale Zukunft in Dunkel ge
hüllt ſehen weil in Oſtelbien ein Klüngel nach Art der pol
niſchen Schlachta die Bedürfniſſe des Staates mißachtet und
die Notwendigkeiten des Reiches verhöhnt Darum das Ge
ſchwätz vom zerſtörten Familienſinn und von der Unter
grabung der Stützen auf denen die Landwirtſchaft beruht

Selbſtverſtändlich werden auch die Delbrückſchen Ent
hüllungen von den Organen des altpreußiſchen Junkertums
mit Hohn und Spott beantwortet werden und man wird
mit Zornesmut Beweiſe verlangen die nach Lage der Dinge
nicht gegeben werden können wenn man es ablehnt einzelne
Perſonen zu denunzieren oder auf die Verhältniſſe einzelner
Kreiſe mit Fingern zu weiſen Die Möglichkeit iſt aller
dings gegeben die Steuerverhältniſſe des einen oder an
deren oſtelbiſchen Kreiſes wo der Großgrundbeſitz überwiegt
unter die Lupe zu nehmen und angeſichts dieſer Möglichkeit
wird die agrariſche Preſſe vielleicht doch den beſſeren Teil
der Tapferkeit gegenüber dem wuchtigen Angriff Delbrücks
vorziehen Wir anderen können wie geſagt nur bedauern
daß dieſer Vorſtoß ſo ſpät erfolgt wenn aber Nachlaß und
Erbſchaftsbeſteuerung für jetzt beſeitigt ſind ſo wird er ihrer
fröhlichen Auferſtehung in einer Zeit wo man ausgleichende
Gerechtigkeit zu üben bereit iſt den Boden beſtens bereitet
haben

Deutsches Reich
Bülows Dank an den Landtag

Geſtern abend fand beim Reichskanzler Fürſten von
Bülow ein Mahl zu 50 Gedecken ſtatt zu dem die Miniſter
v Bethmann Hollweg re von Rheinbaben Delbrück
Beſeler von Breitenbach von Arnim von Moltke Sydow
und die drei Präſidenten des Abgeordnetenhauſes der Vor

7 und die Mitglieder der verſtärkten Budgetkommiſſion
ie Vorſitzenden aller Fraktionen und Mit

glieder aller Parteien dieſes Hauſes Einladungen
erhalten hatten Während des Mahles erhoh ſich der Reichs
kanzler und richtete an die Anweſenden etwa folgende

Worte
Meine Herren Jch habe den lebhaften Wunſch ge

habt mit den Herren Reſſortminiſtern und ihren Mitarbei
tern das Präſidium des Abgeordnetenhauſes die Herren
Fraktionsvorſitzenden den Vorſitzenden und die Mitglieder
der verſtärkten Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
bei mir zu begrüßen Jch wollte Jhnen auch meinerſeits
in dieſem hiſtoriſchen Raume den Dank und die Anerkennung
der königlichen Regierung auszuſprechen für die Arbeit dieKe in den letzten Ronet
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en mit Hingebung geleiſtet haben

Als die Staatsregierung dem Landtage der Monarchie die
Beſoldungsordnung und die Vorlagen zur Regelung der
Deckungsvorlage vorlegte war ſie ſich wohl bewußt
daß ſie an die Arbeitskraft den Gemeinſinn und die Sach
kenntnis der Parlamente ſtarke Anforderungen ſtellen mußte
Sie haben das Vertrauen der Staatsregierung und des
Landes gerechtfertigt Dafür gebührt Jhnen auf
richtiger Dank Dieſer Dank gebührt in erſter Linie der ver
ſtärkten Budgetkommiſſion die mit ihrem bewährten Vor
ſitzenden Freiherrn von Erffa Treffliches geleiſtet hat Der
Dank gebührt auch dem Hauſe das einmütig die großen
Geſichtspunkte vorangeſtellt und das Trennende zu
rückgeſtellt hat Dadurch iſt ein ſchönes Beiſpiel ge
geben von dem ich hoffe daß es zum Wohle des Vater
landes in allen großen Fragen Nachahmung finden möge
Jch begrüße Sie herzlich und leere mein Glas auf das
Wohl der Herren Präſidenten der Herren Fraktionsvor
ſitzenden und der Herren Mitglieder der verſtärkten Budget
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes

Der Präſident des Abgeordnetenhauſes Exzellenz von
Kröcher antwortete mit einem launigen und herzlichen Trink
ſpruch auf die Fürſtin von Bülow

Wahlrechtsverſchlechterung in Kiel
Jn Kiel verſuchte der Magiſtrat das Wahlrecht

zu verſchlechtern Eine große Verſammlung der frei
ſinnigen Partei proteſtierte Montag abend gegen die
Einführung des preußiſchen Dreiklaſſen
wahlrechts in Kiel Reichstagsabgeordneter Dr Leon
hardt meinte daß die Jnitiative zu dieſer ungeheuerlichen
Verſchlechterung nicht vom Miniſter des Jnneren ſondern
vom Oberbürgermeiſter Dr Fuß ausgegangen ſei
Da ſämtliche Stadtverordnete in Kiel auf die ſchleswig
holſteiniſche Städteordnung verpflichtel ſeien ſo handele es
ſich wenn die Vorlage angenommen werde um einen
Rechtsbruch allerſchlimmſter Art Er forderte
die Stadtverordneten auf ihre Mandate niederzulegen
wenn ſie in einen Gewiſſenskonflikt kämen

Der frühere langjährige liberale Reichs und Landtags
abgeordnete un e Geh Juſtizrat Hänel
der Schöpfer der ſchleswig holſteiniſichen Städteordnung
ſprach ſich in ſchärfſter Weiſe gegen die geplante Aenderung
aus

Die Erhöhung der Stempelſteuern in Preußen
Bekanntlich hat das Abgeordnetenhaus am 20 v M be

ſchloſſen die Regierung zu erſuchen den zur Deckung der Be
amtengehaltsreform noch notwendigen Betrag von 15 Mill
durch eine Erhöhung der Stempelſteuer aufzu
bringen Gleichzeitig wurde der Beſchluß gefaßt daß von
dieſen 15 Mill Mk 754 Mill Mk durch die Erhöhung der
Stempelgebühren für Errichtung von Aktiengeſellſchaften und
Da Laſten mit beſchränkter Haftung erzielt werden
müſſen

Wie unſer Berliner Korreſpondent mitteilt befaßt man
ſich nun im preußiſchen Finanzminiſterium damit einen den
Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes entſprechenden Entwurf
auszuarbeiten Das preußiſche Stempelſteuergeſetz ſtammt
vom 31 Juli 1895 Es wurde von dem damaligen Finanz
miniſter Miquel anläßlich der Beratung des neuen Gerichts
koſtengeſetzes eingebracht Das preußiſche Stempelrecht wie
es bis zum Jnkrafttreten des genannten Geſetzes beſtanden
hat beruht in der Hauptſache auf dem Geſetz über die
Stempelſteuer vom 7 März 1822 das mit geringen Ab
weichungen auch für die 1866 erworbenen preußiſchen Pro
vinzen Geltung erhalten hatte Die Erträgniſſe der Stempel
ſteuer haben ſich bisher ſtets in aufſteigender Linie bewegt
nur im Jahre 1907,/08 gingen ſie infolge des Abflauens der
Konjunktur um 5 Mill Mk zurück Jm Jahre 1886/87
haben die Natural und Gerichtskoſtenſtempel 25 Mill Mk
eingebracht dagegen wieſen ſie im Jahre 1906/07 die ſtatt
liche Summe von 66 Mill Mk auf

Gegen die Verteuerung der Fernſprechgebühren
laufen unausgeſetzt beim Reichstag Petitionen der größten
Körperſchaften der Jnduſtrie ein Alle betonen ohne Aus
nahme daß es ſich um verkehrsfeindliche Beſtimmungen
handelt die lebhaften Widerſpruch hervorrufen müſſen
Höchſt wahrſcheinlich wird auch der Handelstag ge
eignete Schritte zur Abwehr der dem Verkehr durch die neue
Fernſprechordnung drohenden Erſchwerungen unternehmen
Das iſt die Forderung der Handelskammern die ſich bis jetzt
zu dieſer Angelegenheit geäußert haben

Es iſt zu erwarten daß alle Handelskammern ohne Aus
nahme ſich ablehnend gegen die neue Fernſprechgebühren
ordnung äußern werden und es dann zu einer machtvollen
Kundgebung des Deutſchen Handelstages kommen wird

Einigung über die Beſitzſteuer
Die Blockparteien haben ſich einer Berliner Meldung zu

folge im Unterausſchuß der Finanzkommiſſion des Reichstags
über die Beſteuerung des Beſitzes auf einen Kompromiß ge
einigt Es wird eine Beſitzſteuer in einer Höhe von
100 Millionen vorgeſchlagen Der Reſt ſoll durch er
höhte Matrikularumlagen aufgebracht werden

Ein Profeſſoren Prozeß
Ein Prozeß der in mancher Hinſicht an den Ruhland Viermer

Prozeß erinnert ſoll am 9 März vor der Strafkammer in Greifs
wald ſich abſpielen

Angeklagt iſt eine Künſtlerin die in Vertretung ihres Mannes
durch eine redaktionelle Notiz den durch ſeine eigenartige Karriere
bekannt gewordenen Univerſitätsprofeſſor v Wenckſtern be
leidigt haben ſoll Sie iſt wegen dieſer Beleidigung ſchon einmal

zu 50 Mk Geldſtrafe verurteilt worden das Reichsgericht hat dieſe



Entſcheidung aber als fehlerhaft aufgehoben und den Prozeß an
dieſelbe Jnſtanz zurückgewieſen

Der Prozeß dreht ſich um die Frage ob das Wort Streber
in Anwendung auf Herrn v Wenckſtern eine Beleidigung iſt oder
nicht Die Angeklagte hatte ſich ſchon beim erſten Prozeß auf den
Reichstagsabgeordneten Dr Dohrn berufen das Gericht aber
hatte dieſes Zeugnis als unerheblich abgelehnt obwohl unter Be
weis geſtellt worden war daß Herr v Wenchſſtern je nach den
äußeren Umſtänden konſervativ oder liberal geweſen ſein ſoll
Diesmal aber nach der Entſcheidung des Reichsgerichts hat das
Gericht Herrn Dr Dohrn dem Herr v Wenckſtern ſeine ganze
Exiſtenz zu verdanken haben ſoll als Zeugen geladen Außerdem
werden die Profeſſoren Elſter Schmoller und Wagner
Zeugnis für oder gegen Herrn v Wenckſtern ablegen

Da bei dem Prozeß vermutlich auch über den wiſſenſchaftlichen
Wert der vom Kultusminiſterium kreierten Strafprozeſſuren ver
handelt werden wird ſo dürfte der Prozeß auch in dieſer Richtung
nicht des politiſchen Jntereſſes entbehren

Ueber Schwierigkeiten in der Deutſchen Kolonialſchule
in Witzenhauſen die vorübergehend beſtanden haben
ſind ſo ſchreibt die Nordd Allg Ztg in vielen Zeitungen
unrichtige und ſichtlich auf falſchen Berichten beruhende Dar
ſtellungen enthalten Hierzu weiß dieſes Blatt folgendes
zu berichten

Die Hauptzüge der wirklichen Sachlage ſind folgende Als ein
disziplinarer Vorſchlag des Ausſchuſſes der Kameradſchaft Mei
nungsverſchiedenheiten zwiſchen dieſem Organ der Selbſtverwaltung
und dem Ehrenrat herbeiführte baten vier Mitglieder jenes Aus
ſchuſſes ſie von ihren ſämtlichen Ehrenämtern zu entbinden Dies
erſchien als eine gegen die beſtehenden Satzungen gerichtete Oppo
ſition und darum verfügte der Direktor den Ausſchluß jener vier
aus der Kolonialſchule Eine große Anzahl der Kameraden hielt
das nicht für gerechtfertigt Als man in einer Verſammlung im
Begriff war eine dahingehende Entſchließung zu faſſen wurde die
Auflöſung der Verſammlung durch den Direktor als Ausſchließung
aus der Kolonialſchule aufgefaßt Geeignete Vermittlung von
dritter Seite hat zur Aufklärung des Sachverhalts und zu völliger
Ordnung der Angelegenheit geführt Den Vorfall als Streik
zu bezeichnen hat gar keine ſachliche Veranlaſſung beſtanden

Die Verfaſſungsfrage in Mecklenburg
iſt bisher an dem hartnäckigen Widerſtande der Ritterſchaft
geſcheitert Jn den Audienzen die letzthin ſowohl der Groß
herzog von Mecklenburg Schwerin wie der Großherzog von
Mecklenburg Strelitz Abordnungen der Landſchaft erteilten
haben beide Großherzöge verſichert daß ſie an der Ver
faſſungsfrage nach wie vor feſthalten Dieſen Standpunkt
hat der Großherzog von Mecklenburg Strelitz auch ſehr nach
drücklich gegenüber einer Abordnung der Ritterſchaft ver
treten die er am Sonnabend voriger Woche empfangen hat
Der Draht meldet darüber aus Neuſtrelitz

Der Großherzog empfing am Sonnabend eine aus neun Rittern
beſtehende Abordnung die die Wünſche der Ritterſchaft von Meck
lenburg Strelitz zur Verfaſſungsreform zum Ausdruck brachte
Vizeland marſchall von Oertzen Leppin trug die auf dem letzten
Ritterkonvent beſchloſſenen Wünſche der Ritterſchaft vor Wie die

Landesztg meldet gab der Großherzog ſeinem Bedauern dar
über Ausdruck daß man bisher zu einer Einigung nicht gekommen
ſei er hoffe aber daß bei den bevorſtehenden neuen Verhandlungen
ein Einvernehmen werde erzielt werden Die Verfaſſungsreform
müſſe zu einem allen Kreiſen der Bevölkerung dienlichen Ende ge
führt werden Wie dieſes Ziel zu erreichen ſei unterliege ſeiner
ernſten Erwägung und was er in dieſer Beziehung mit ſeinem
Gewiſſen zu vereinbaren vermöge müſſe er ſeiner eigenen Ent
ſcheidung vorbehalten Er hoffe daß die Ritterſchaft ihm in dieſer
ernſten und ſchweren Zeit zur Seite ſtehen und ihn bei ſeinen auf
das Wohl des Landes gerichteten Beſtrebungen nicht im Stiche
laſſen werde

Das iſt eine ſehr ernſte Mahnung in der ſich ſtrenge
Mißbilligung über die bisherige Haltung der Ritterſchaft

rregge fentlich hat der Großherzog nicht tauben Ohren
gepredi

Allgemeine Mitteilungen
Der Abg Bebel ſoll ſchwer erkrankt ſein und zwar leide

er an einer Nierenerkrankung Bebel hat ſich ſchon ſeit längerer
Zeit von aller Agitation ferngehalten jetzt muß er jede Aufregung
und Anſtrengung meiden der ſonſt ſo rege und temperamentvolle
Parlamentarier darf auch an den Beratungen des Parteivor
ſtandes die man ja vielleicht in der Wohnung abhalten könnte
nicht teilnehmen

Der nach Paris geflüchtete Dr JIgenſtein iſt von
dort nach Berlin zurückgekehrt nachdem das Urteil rechtskräftig
geworden iſt Er wird ſich nun zur Verbüßung der Strafe zur Ver
fügung ſtellen

äkt,t
Ausland

Ein Stimmungswechſel in Serbien
Während noch am letzten Tage des Februar alles in

Belgrad den Kampf mit Oeſterreich ſtürmiſch verlangte ſoll
jetzt nachdem auch der ruſſiſche Alliierte deutlich von Serbien
abgerückt iſt tiefe Niedergeſchlagenheit und Mutloſigkeit des
Serbenvolkes ſich bemächtigt haben Man ſoll ſogar bereit
ſein auf die bisher ſtürmiſch geforderten Gebietserweite
rungen zu verzichten Aber ſelbſt wenn die ziehenden Mel
dungen die von dem Stimmungswechſel berichten ſich in
vollem Umfange bewahrheiteten wird man gut tun deshalb
noch nicht die Kriegsgefahr als beſeitigt zu betrachten da
die Stimmung täglich abermals umſchlagen kann

Belgrad 1 März Die Situation in Belgrad iſt völlig
verändert Wir noch und heute früh war alles in voller
Aufregung infolge der Nachrichten von Truppenkonzen
trierungen und dem Bevorſtehen des Krieges Seit heute
mittag aber iſt eine ganz entſchiedene Wendung zu ver
zeichnen Die friedlichen Anſchauungen überwiegen und
kaum einer will vom en etwas wiſſen Auch die

reſſe iſt kleinlaut gewor und nur wenig wird vom
riege geſprochen Das Blatt Wecernje Novoſti behauptet

ſogar mit Beſtimmtheit Es wird keinen Krieg geben
Das Blatt fordert gleichzeitig auf ein jeder ſolle an ſeine
Arbeit gehen Das Land habe genügend gelitten der ganze
Handel ſei ins Stocken geraten und dem Lande koſte die
Annexion 50 Millionen Dinar die abbezahlt werden müßten
Man ſolle et nicht von Leuten in den Kaffeehäuſern auf
wiegeln laſſen

Die ſerbiſche Note die vor einigen Tagen nach
Paris London h und Rom geſandt worden iſt
iſt nach einer halbamtlichen engliſchen Drahtmeldung geſtern

ſchaftsträger in London überreicht worden Jn

re

r wird
erklärt daß Serbien beſchloſſen e die Entſcheidung derGroßmächte abzuwarten und alles Mögliche tun wolle um
den Frieden zu bewahren

Frankfurt a 2 März Wie der Frkf Ztg aus
Paris gemeldet wird hat die ſerbiſche Regierung auf die
ruſſiſchen ſich bereit erklärt in Wien die formelle
Erklärung abzugeben daß es auf jede territoriale Entſchädi
gung verzichtet ünd eine korrekte Politik verſpricht Hierdurch
wäre alſo eine gemeinſame Jntervention der Mächte über
flüſſig geworden

Wien 2 März Das Fremdenblatt beſpricht an
leitender Stelle die neueſte Aktion Rußlands in Belgrad und
ſchreibt u vorerſt müſſe man abwarten ob Serbien den
Ratſchlägen die aus Petersburg kommen Gehör ſchenkt und
ob es ſich zu den ihm von Rußland empfohlenen kategoriſchen
Erklärungen daß es auf territoriale Forderungen verzichte
entſchließt Die Erklärungen müſſen aber unbedingt in
Wien abgegeben werden da Oeſterreich es war gegen das
Serbien ſeine bisherigen Forderungen gerichtet hat

Die Urſache von Serbiens Jſolierung
ſuchen laut nachſtehenden Berichten die panſlaviſtiſchen Kreiſe
in Frankreich

Paris 2 März Wie der Matin aus Belgrad meldet
bringen die Blätter ſcharfe für auf Frankreich welches
ſo großen Eifer für die Einigkeit Jtaliens dargebracht habe
während es für Serbien jetzt nichts tun wolle

Petersburg 2 März Die hieſigen panſlaviſtiſchen Kreiſe
greifen Frankreich heftig an weil es die ruſſiſch ſlaviſche
Politik nicht genügend unterſtütze Das Blatt Vetſcher
findet die ruſſiſch franzöſiſche Allianz wertlos da Frankreich
in den Händen von Wucherern ſei

Die türkisch österreichische Sinigung
iſt bisher das wichtigſte Ereignis in der gegenwärtigen Kriſe
Die Verſtändigung kann nunmehr als völlig durchgeführt
gelten zumal auch die Berichte aus der Türkei die Be
endigung des Boykotts melden

Konſtantinopel 1 März Bei der Löſchung der Ladung
des öſterreichiſchen Lloyddampfers Bukowina in Saloniki
kam es zu Freundſchaftskundgebungen zwiſchen türkiſchen
Hafenarbeitern und der Schiffsbemannung Die Arbeit
wurde unter türkiſchen Hochrufen auf Oeſterreich und die
Türkei wieder aufgenommen

Ueskub 1 März Hier und in der Provinz wird von
den Behörden das Ende des Boykotts bekannt gegeben die
Bevölkerung zeigt ſich hierüber zufrieden

Das türkiſch bulgariſche Abkommen
eht zuverläſſigen Nachrichten zufolge ebenfalls kurz vorrn Abſchluß 2Petersburg 2 März Das türkiſch bulgariſche Abkom

men gilt prinzipiell für abgeſchloſſen Die Türkei erhält ge
mäß dem Gegenvorſchlag 125 Millionen für ihre Kriegs
ſchuld an Rußland

Reiſepläne König Eduards
Wie aus Paris gemeldet wird trifft König Eduard

am Donnerstag abend im ſtrengſten z ognito dort ein
Wie verlautet wird er nicht nur mit dem Präſidenten
Fallières zuſammenkommen ſondern auch mit Clemenceau
und Pichon Unterredungen haben Er wird auch diesmal
wieder von dem ſtändigen Staatsſekretär im Auswärtigen
Amte Sir Hardinge begleitet ſein Die Abreiſe nach Biarritz
erfolgt am 8 März

Keine Miniſterkriſe in Spanien
Unter dem Vorſitz des in Madrid eingetroffenen

Königs fand ein Miniſterrat ſtatt bei dem der neue Kriegs
miniſter Linares vereidigt wurde Entgegen vielfacher An
nahme hat ſich die Kriſis auf weitere Miniſter nicht aus
gedehnt Der König hat Madrid bereits wieder verlaſſen

wird die Truppenlager von Algeciras und Ceuta in
pizieren

Eine Folge der Algecirasakte
Die in Tanger erſcheinende Deutſche

veröffentlicht zwei von den Kaiſerlichen Konſularbehörden
in Tanger und Caſablanca erlaſſene Polizeiverordnungen
wonach den der deutſchen Konſulargerichtsbarkeit unter
worfenen Perſonen vom 1 Februar d J ab das Tragen von
Jagd und r re nur auf Grund eines von der
Kaiſerlichen Geſandtſchaft in Tanger ausgeſtellten auf den
Namen lautenden Erlaubnisſcheines geſtattet iſt und Zu
widerhandlungen mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk oder mit

Haft beſtraft werden ſollen Dieſe Polizeiverordnungen
waren zur Durchführung eines im vorigen Jahre auf Grund
der Algecirasakte von der marokkaniſchen Regierung im Ein
verſtändniſſe mit dem diplomatiſchen Korps in Tanger feſt
geſtellten Reglements über den Handel mit Jagd und Luxus
waffen erforderlich

Nach einer Meldung aus London ernannte Mulay Hafid
Raiſuli zum Gouverneur über 12 Stämme in Nordmarokko
Wie man glaubt würden die Mächte keinen Einſpruch gegen
dieſe Ernennung erheben

e

Provinzial Nachrichten
Für die Ueberſchwemmten

Magde 2 März Nach einer Mitteilung der
Magdeb Ztg gingen bei der Kreiskommunalkaſſe zu Oſter

burg bis zum 24 Februar einſchließlich insgeſamt
Mark 117 058,22

für die Ueberſchwemmten in der Altmark ein Dennoch iſt
dieſe gewaltige Summe gänzlich unzulänglich gegenüber demfurchtbaren Schaden

Dresden 1 März Für die Ueberſchwemm
ten ſtifteten hier lebende Preußen 10 000 Mark

Verein zur Bekämpfung der Schwindſucht

Halberſtadt 28 Febr Sonnabend hielt der Verein zur
Bekämpfung der Schwindſucht in der Provinz Sachſen und
dem Herzogtum Anhalt unter dem Vorſitze des Oberpräſi
denten von Hegel hier ſeine öffentliche Mitgliederver

Nach Begrüßung der Verſammlung erörterte
tion desr abVorſitzende zunächſt den Zweck und die Organ

dem britiſchen Auswärtigen Amte durch den ſerbiſchen Ge

ne

Vereins die Mittel zur Bekämpfung dieſer ſo weit 7
teten Krankheit und die ſeit dem el rigen Veſt verbig
zielten großen Erfolge Die an die Ver ammlung ehen W
men Worten gerichtete Aufforderung zur G o nrnit war
eines hieſigen Zweig vereins hatte den dung
daß ſofort 52 Damen und Herren mit e Erfolg
läufigen Jahresbeitrage von etwa 700 Mt ihren ver
erklärten Nachdem der Vorſitzende dem jüngſt ver Veitrit
Vorſtandsmitgliede Oberbürgermeiſter a D o en
gierungsrat Staude in Halle einen ehrenvollen et R
ewidmet hatte erſtattete Direktor Stieber Hat ſah
ahres und Gechäftsbericht der einen höchſt erfreult le den

ſolg namentlich auch ſeit der Eröffnung der neuen T r
heilſtätte in Oranienbaum nachweiſt Nach Entlaſt inder
vorjährigen Jahresrechnung hielt zunächſt Geheimr at der
Berlin Direktor der Charité einen Vortrag über Witte
Wohnungsfrage für Lungenkranke die
auf die oft jämmerlichen Wohnungen als die Brutſtätt wobe
Schwindſucht hingewieſen wurde Jn einem gleichfoll de
lebhaftem Intereſſe rei Vortrage z mittete dann Thefarzt Dr Schudt Vogelſang bei Reg
burg Zweck und Ziele der Volksheilſtätten An di We
träge ſchloß ſich eine lebhafte Ausſprache an der Vor
Stadtarzt Profeſſor Dr v Drigalski Hart u
teiligte

Muſeums Neubau
Koburg I März Um zur Einrichtung vonräumen für das Herzogspaar im Fürſtenbau der Veſte

burg Platz zu gewinnen muß eine Verlegung der Alter
und Kunſtſammlungen vorgenommen werden Die
haltige jetzt im äußeren Burghofe untergebrachte ormge
logiſche Sammlung iſt der Stadt zum Geſchenk angeh
worden welche aus Mitteln der jüngſt vom König der g
gier der Stadt Koburg errichteten Stiftung ein Muſen

errichten will Von dem Abwurf der Stiftung z
ereits 60 000 Mark derart bereit geſtellt daß währenh de

erſten drei Jahre je 20 000 Mark an den Baufonds abgeführt
werden

Jn der Feſtungsangelegenheit die in der Bürgerſqhet
lebhaft diskutiert wird hat die StadtverordnetenVerſan
lung einſtimmig das Erſuchen an den Magiſtrat gerbeim Herzog perſönlich vorſtellig zu werden und Aue
darüber zu erbitten ob bezw welche Veränderungen ben
lich der Sammlungen und des Beſuches der Veſte beabſihtt
find Trotz Anfrage haben ſowohl das Miniſterium in g
burg wie das in Gotha eine klare Antwort über die
Feſtungsangelegenheit bis jetzt nicht gegeben

Der Mörder des Friedrichſchen Ehepaares in Leiyzig
Leipzig 28 Febr Die Nachforſchungen nach dem M

der der Eheleute Friedrich in der Windmühlenſtraße hier
ſelbſt nehmen nach wie vor alle Kräfte der hieſigen Krini
nalpolizei in Anſpruch Der Verbrecher erweiſt ſich als ein
überaus raffinierter Menſch der allen Nachſtellungen zu ent
gehen verſteht Alles was gegen ihn unternommen wird
durchſchaut er Als man ihn durch Zeitungsanzeige nach
einer beſtimmten Stelle der Stadt gelockt hatte erſchien er
dort wurde aber von niemand erkannt Jn einem Brief an
den Verleger der Jlluſtrierten Zeitung berichtete er ſelbſt
darüber es hieß u a folgenbermaßen

Sollten Sie ſich für mein noch zu ſchreibendes Werk
intereſſieren und gewillt ſein dasſelbe zu verlegen ſo iſt noch Zeit
dazu Jn jedem Falle haben Sie aber 1000 Eintauſend M in
Gold zu zahlen Dann haben Sie für ewige Zeiten Ruhe und
ſtehen Jhnen unſere Dienſte Koſtenlos jederzeit zur Verfügung

Das Geld iſt wohlverſiegelt nach Bäckermeiſter Beder
Grimmaiſcher Steinweg 16 zu ſenden Derſelbe hat es ſolange
aufzubewahren bis es abgeholt wird Sagen Sie den Leuten ſie
ſollten es nur in ihrer Ladenkaſſe aufbewahren und nur gegen
dieſe Legitimation aushändigen R 12

Späteſtens bis Montag 12 Uhr hinſchicken
Die Polizei zauderte keinen Augenblick den Wünſchen

des Verbrechers nachzukommen Umgehend wurden zwar
nicht 1000 Mk aber doch 100 Mk an der gewünſchten Stelle
deponiert der Bäckerladen wurde ſcharf beobachtet Auch
hier konnte ein Erfolg nicht erzielt werden obgleich der Ver
brecher das Geld abholen ließ Dies bewirkte er auf folgende
Weiſe Am 27 Januar hat er von der Burgſtraße aus einen
Jungen nach dem Meſſenger BoyJnſtitut in der Härtelſtraße
geſchickt mit einem Zettel ein Boy ſolle um 147 Uhr abend
bei dem Bäckermeiſter im Grimmaiſchen Steinweg ein Paket
abholen Der Junge hat den Zettel abgegeben iſt dann nah
der Burgſtraße zurückgegangen und hat dort den Erpreſet
wieder getroffen Dieſer iſt dann mit ihm langſam bis zun
Königsplatz gegangen Von dort hat er den Jungen wieder
nach dem Bureau der Meſſengers in der Härtelſtraße ge
ſchickt und genau auf die Minute abgepaßt daß der Jung
um 347 Uhr dort eintraf genau zu der Minute als an
der Meſſengerboy mit dem Paket dem Geld dort ein
traf So bekam der Erpreſſer das Geld Der Meſſenger
Boy iſt natürlich von dem obſervierenden Beamten geete
worden als er den Bäckerladen verließ aber in dem Wage
gewühl der Straße und beſonders durch den unglücklichen za
fall daß noch ein zweiter Boy dort fuhr iſt der richtige
Polizeibeamten verloren gegangen denNoch raffinierter ging der Erpreſfer in dem folgene
Fall zu Werke Die Polizei legte dem Wunſche des ihl
brechers gemäß ein Päckchen in der Konditorei am
berg nieder Der erſte Verſuch des Erpreſſers das Geld z
zuheben mißlang Der Laden wurde dann bis zum 15 We
weiter obſerviert Scheinbar bemerkte dies der r
nicht denn am 15 Februar ſchickte er durch die Poſt folg
den 11 Brief an das Meſſenger Boy Jnſtitut

Sehr geehrter Herr gernLaſſen Sie bitte Heute Abend punkt 654 Uhr von eder
Bäckermeiſter Mühlberg Hainſtr 8 daß bei demſelben i
gelegte Päkchen abholen welches ich dann ſpäter hole

Achtungsvoll t rafPünktlich wurde dieſer Auftrag ausgeführt Ogfltt des
am 16 Februar morgens der zwölfte bis jetzt letzte nach
Verbrechers bei der Staatsanwaltſchaft ein Er lau
dem L folgendermaßen

Bravo Braviſſimmol habtGroßartig gemacht in der Tat Grrroßartig Na diesma es
Jhr mir ja definitiv den Beweis geliefert wie rxreell z habe
meint Für mich iſt es nach dem was ich heute beobach h habe
vollſtändig ausgeſchloſſen daß ich mir Donnerstag getäu geweſen
Bis heute glaubte ich daß indes es tatſächlich der Fall an in
wäre ſeit heute Abend weis ich das Gegenteil Ach da per
der Dame mit dunkelblauem Koſtüm Iter auf
ſchiedene diverſe Törtchen und Gebäce kaufte und dann h r
und ab promenierte den ſo ſehnlichſt geſuchten vor ſi
mutete man nicht Ja ich glaub s um ſolch eine Taille
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e D bei etwas Geſchick eine ten als Dame
enit iſt es Das die Leipziger Behörde auch wiſſen könnte Abge

aufzutreten r Jgnorierung der Dame hat man ſich aber im
ſehen W agen etwas geriebener benommen als bisher Aller
Jroßen gan nun wohl bald einſehen lernen wird alles ohne
Ang v nun die Herren Webers anbetrifft ſo habe ich das
Erfolg fühl und daß täuſcht mich nie das ich mich dieſe
ſichere 5 auf eine ganz beſondere Art Kaufe was ich in dieſer

pung geſchworen habe wird unbedingt ausgeführt Jrgend
e nd wennwo und ſem Brief der mit den Worten Gehabt Euch
r ſchließt teilt der Schreiber weiter mit daß er von

wohl Heren Herrn 3000 Mk erhalten habe und vorläufig
einem aerſaſſen wolle Dieſe Angabe deutet auf einen an

Leipsiſerpreſſungsverſuch eine Anzeige über einen ſolchen
deren x nicht erfolgt
iſt abe

Ein Exrpreſſer
geipzig 2 Febr Geſtern wurde hier ein Mann ver
t der von einem Brauereibeſitzer 300 Mark zu erpreſſenhaftet Er hatte in ſeinem Erpreſſerbriefe die Handſchrift

verſu örders der Friedrichſchen Eheleute nachgeahmt mit
d Vbrrer ſelbſt iſt er indes nicht identiſch

Stadtbaurat Klette Dresden F
Dresden 28 Febr Stadtbaurat Oberbaurat Klette der

hauer der neuen Auguſtusbrücke und vieler großen
chen Bauten Dresdens iſt Sonnabend früh plötzlich an

Rierenkolik verſchieden Er wurde noch am vorigen Donners
tag in der Stadtverordnetenſitzung heftig angegriffen weil
er zum Bau der Auguſtusbrücke nicht ausſchließlich ſächſiſchen
ſondern auch böhmiſchen Sandſtein verwendet

Sein Tod bedeutet für Dresden einen großen Verluſt
um ſo mehr als die Brücke noch nicht vollendet iſt

Keine Reform des Religionsunterrichts
1 März Der Rat hat beſchloſſen das an ihn von

den Stadtverordneten geſtellte Erſuchen beim Kultusminiſterium
auf eine Verminderung des Religionsmemorier
ſtoffes für evangeliſche Volksſchulen und auf eine Herabſetzung
der Religionsunterrichtsſtundenzahl vorſtellig zu werden abzu
lehnen und zur Reform des Religionsunterrichts erſt nach Bekannt
gabe eines neuen Volksſchulgeſetzes Stellung zu nehmen

Revolte ausländiſcher Arbeiter
Kaſſel 2 März 300 italieniſche und kroatiſche Arbeiter

die in den Steinbrüchen bei Bühl im Habichtswalde Be
ſchäftigt ſind begingen geſtern in ſo heftiger Weiſe Aus
ſchreitungen daß die Streitigkeiten den Charakter einer Re
volte annahmen Man verſuchte vergeblich die Ruhe wieder
herzuſtellen Auf den Bürgermeiſter des benachbarten d
Weimar wurden mehrere Revolverſchüſſe abgegeben die aber
alle fehlgingen Gendarmerie ſtellte ſchließlich die Ordnung
wieder her

Dieskau 2 März Kirchenrenovierung
Die hieſige Kirche ſoll einer vollſtändigen Renovierung
unterworfen werden zumal der Zahn der Zeit an dem Ge
bälk ſtark genagt hat Auch im Jnnern ſollen Chor und
Stühle erneuert und der Fußboden mit roten und weißen
Flieſen ausgelegt werden Der Koſtenanſchlag iſt auf 13 000
Mark berechnet Altar und Orgel ſind in hieſiger Kirche
wahrhafte Kunſtwerke die letztere iſt im Anfange des
18 Jahrhunderts von einem Orgelbauer in Leipzig gebaut
worden und tadellos erhalten Der Blätterſchmuck am
Altar und an der Orgel iſt ein Meiſterwerk

Ammendorf 2 März Gasanſtalt Die Gemeinde
vertreter aus Ammendorf Beeſen Radewell und Oſendorf
hielten am vergangenen Freitag abend in Gaudich s Reſtau
rant eine gemeinſchaftliche Beſprechung über die Errichtung
einer Gasanſtalt für die betreffenden Gemeinden und die
eventuelle Gründung eines Zweckverbandes ab Zu einem
definitiven Beſchluſſe kam es jedoch nicht Man einigte ſich
dahin die brennende Frage innerhalb der einzelnen Ge
meindevertretungen nochmals zu erörtern und das Ergebnis
der Verhandlungen bis Ende dieſer Woche der Gemeinde
Ammendorf zu unterbreiten An der geſchloſſenen Sitzung
nahmen 40 Vertreter teil Die Gemeinden würden was be
ſonders hervorgehoben wurde im Falle der Errichtung einer
Gasanſtalt eine Einnahmequelle erhalten und die Kom
munalſteuern herabſetzen können

W Merſeburg 1 März Auf dem Stadtgottes
acker kam es am Freitag bei der Beerdigung der beiden
durch Selbſtmord geendeten Soldaten unſerer Garniſon zu
einer pein lichen Störung Als bei der Beerdigunges Unteroffiziers Blume der Hauptmann der Kompagnie

durch Abnehmen des Helmes das Zeichen zum Gebet gab
rn der Arbeiter Krauſe von hier der ſich dicht an das

r geſtellt hatte laut an zu ſprechen Er ließ ſich auch
nicht abweiſen ſondern mußte durch zwei Soldaten mit Ge
r vom Begräbnisplatz entfernt werden Als kurze Zeit

e auf die 7 Kompagnie mit der Leiche des Füſiliers Pelz
ntraf hatte Krauſe wiederum Aufſtellung am Grabe ge

e
cm

T Rac chsech
gelittenen und unansehnlich gewordenen Waren gelangen zu

weit herabgesetzten Extra Prelsen zum Verkauf

äftshaus J I EWINNur noch
Wenige Tage

J mr

mm

Geseh

nommen Der Friedhofsinſvektor ging deshalb dem Leichen
zuge entgegen und machte dem Hauptmann von dem vorher
ezangenen Vorfall Meldung Der Leichenzug hielt und zwei

er Bier er e ſrandg terenden Krauſe vom
riedhofe Dann erſt konnte die Beerdigung i iWeiſe ſtattfinden Sang in runiger

RMerſeburg 1 März Eine Schußverletzunam Kopfe brachte ſich Montag bei einem hieſigen g

meiſter der 17jährige Fleiſchergeſelle Peege von hier bei
Da irgendwelche Motive für einen Selbſtmordverſuch nicht
vorliegen nimmt man an daß P mit dem Revolver zu
dem er i erſt einige Stunden vorher Patronen gekauft
geſpielt hat und dabei eine Entladung herbeiführte

S Erfurt 2 März Geheimer Kommerzien
rat Lucius beging geſtern mit ſeinerGemahlin das Feſt der goldenen Hochzeit Ferdinand Lucius
hat ſich um das Wohl der Stadt Erfurt außerordentlich ver
dient gemacht Das Vertrauen der Bürgerſchaft ſchickte ihn
in das preußiſche Abgeordnetenhaus und in den deutſchen
Reichstag denen er lange Jahre angehörte Auch das Amt
eines Stadtverordneten verwaltete Ferdinand Lucius
Ferner war er 41 Jahre lang eifriges Mitglied der Erfurter
Handelskammer deren Präſidium er nicht weniger als 29
Jahre inne hatte

W Witterungsbericht vom Brocken Montag 1 März
Originalbericht Am Sonntag war die Brocken

kuppe bei fallendem Barometer tagsüber in Nebel gehüllt
und gegen 6 Uhr abends trat leichter Schneefall ein welcher
bis heute mittag anhielt und an friſch gefallenem Schnee
eine Niederſchlagsmenge von 9 Millimeter lieferte Der
Schnee liegt auf der Kuppe noch etwa 30 Zentimeter hoch iſt
aber infolge der ſtarken Winde ſehr ungleichmäßig Da
gegen an den Abhängen und Brockenchauſſee teilweiſe über
all gut 34 bis 1 Meter hoch Jn der letzten Nacht iſt der
Wind nach der berühmten Nebel und Schneeecke Südweſt ge
dreht und es iſt wahrſcheinlich daß wir noch weitere Schnee
fälle zu erwarten haben Die Brockenwege ſind gut und des
halb war der Touriſtenverkehr ziemlich lebhaft Heute vor
mittag 10 Uhr Barometerſtand 653 7 Millimeter ſteigend
Temperatur 0 Grad Celſius Südweſtwind Windſtärke
5 Nebel und Schneefälle Die Einwirkung der ſchnell höher
ſteigenden Sonne iſt bei einigermaßen aufmerkſamer Be
obachtung der meteorologiſchen Vorgänge nicht zu verkennen

S Heiligenſtadt 1 März Einbruch in die
Kirche Jn der katholiſchen Kirche zu Fretterode wurde
in der vergangenen Nacht ein ſchwerer Einbruchsdiebſtahl
verübt Die Diebe erbrachen die Kirche und durchwühlten
mehrere Schränke Es ſollen eine wertvolle Monſtranz und
zwei Hoſtienkelche aus Gold geſtohlen worden ſein Die
Täter ſind noch nicht ermittelt

Giſhorn 1 März Eine große Wildkattze
ſprang dem Bahnhofsreſtaurateur in Neindorſ ins Geſicht
als er damit beſchäftigt war im Stalle Stroh umzupacken
Das Tier verletzte ihn ſo ſchwer im Geſicht und an den Hän
den daß er ärztliche Hilfe hinzuziehen mußte Die Katze
die 30 Pfund wog wurde von Hinzukommenden getötet

W Meerane 1 März Der Vorſteher der Wach
und Schließ geſellſchaft als Erpreſſer Der
Beſitzer des Etabliſſements Tonhalle erhielt einen Droh
brief worin er aufgefordert wurde 1000 Mk in der Nacht
zum Donnerstag an einem beſtimmten Ort niederzulegen
falls er dem Wunſche des Schreibers nicht nachkäme würde
er ermordet werden Der Wirt übergab den Brief der Poli
zei Gegen 24 Uhr erſchien der Briefſchreiber um ſich die
1000 Mk an dem beſtimmten Orte abzuholen Es gelang den
Poliziſten ihn feſtzunehmen Der Feſtgenommene entpuppte
ſich als der Vorſteher der hieſigen Wach und Schließgeſell
ſchaft namens Penndorf Er war in Uniform erſchienen
Eine bei ihm vorgenommene Hausſuchung beſtätigte daß
der Feſtgenommene tatſächlich der Erpreffer war

Meerane 1 März Eigenes Verwaltungs
gebäude Die 7000 Mitglieder zählende Ortskranken
kaſſe für Meerane und Umgegend beſchloß das am Altmarkt
gelegene Grundſtück der Dieterichſchen Exben für 33 700 Mk
zu erwerben und darauf für 30 000 Mk ein eigenes Ver
altungsgebände mit Wohnungen und Badeanſtalt zu er

uen

Chemnitz r Solider Schädelbau
Jn einer Schankwirtfchaft der Weſtvorſtadt gerieten mehrere
Arbeiter in Streit in deſſen Verlauf einer ſeinem Gegner
ein Bierglas auf den Kopf ſchlug Der Getroffene erlitt
obwohl das Glas an ſeinem Kopf in Stücke ſprang nicht die
mindeſte Verletzung dagegen traf ein großer Glasſplitter
einen am Streit ganz unbeteiligten Holzarbeiter der eine
nicht unbeträchtliche Wunde an der rechten Kopfſeite da
vontrug

S Zittau 1 März Nochmals Eis und Ronne
Die Behauptung aus Förſterkreiſen der Ronnenbrut werde
von dem Eisreif der letzten Zeit der Garaus gemacht werden
erfährt von anderer Seite lebhaften Widerſpruch Die
Nonneneier ſollen vielmehr ſelbſt extremſten Witterungsein
flüſſen gegenüber unempfindlich ſein Angeſtellte Verſuche

en jetzt dieſe gegenteiligen Auslaſſungen leider beſtätigt

Luftſchiffahrt
Vom Cuftſchiffban Zeppelin

wird der Köln Ztg aus Friedrichshafen geſchrieben
Hier bereiten ſich die Militärluftſchiffer vor zu Verſuchen mit

dem vom Reich übernommenen Luftſchiff 2 1 Die glänzenden
Fahrten im Herbſt 1908 haben ſeine Brauchbarkeit bewieſen und
wenn nicht ein beſonderes Mißgeſchick waltet wird es den größeren
jetzt geſtellten Forderungen auch genügen denn warum ſollte ein
Fahrzeug das ſich mit reichlichem Ballaſt viele Stunden in der
Höhe von einigen hundert Metern bewegte nicht auch in größerer
Höhe fahren können Auch an der Möglichkeit leichter Landung
auf feſtem Boden und einer Dauerfahrt von 24 Stunden zweifeln
die Fachleute nicht obgleich dieſes Schiff trotz ſeines Umbaues eine
viel geringere Leiſtungsfähigkeit beſitzt als das in Echterdingen
zugrunde gegangene Fahrzeug deſſen Erſatz im April als 2 2 ſeiner
Vollendung entgegengeht Der Luftſchiffbau Zeppelin hat dann
den erſten Teil ſeiner Aufgabe erfüllt der darin beſtand die vom
Reich beſtellten zwei Schiffe zu liefern Schon beginnt man die
Arbeit für 2 3 vorzubereiten deſſen Bau unternommen wird ohne
daß ein Auftrag dafür vorliegt Wenn dieſes Schiff etwa im
Auguſt oder September fertig wird geht auch die neue Doppelhalle
und die Fabrik ihrer Vollendung entgegen und zwei weitere
Schiffe können auf Kiel gelegt werden Z 3 wird vorausſichtlich
einen Beſuch auf der Jnternationalen Luftſchiffahrt Ausſtellung
in Frankfurt ausführen die zwar ſchon im Juli beginnt aber bis
Oktober dauern ſoll Man hofft dort unternehmenden Geldleuten
zu beweiſen daß die Möglichkeit Verkehrslinien einzuführen nahe
gerückt iſt Dieſes Ausſtellungsſchiff ſoll ſchon 20 Perſonen an Bord
nehmen können und wenn der Luftſchiffbau Zeppelin erſt den Be
trieb in ſeiner neuen großen Halle aufgenommen hat und 2 4 und
z 5 entſtehen wird eine weſentliche Steigerung in der Leiſtungs
fähigkeit der Schiffe möglich ſein womit Graf Zeppelin den Beweis
erbringt daß er das ihm vom Volk anvertraute Pfund nicht ver
graben hat Der Beſuch der Frankfurter Ausſtellung iſt davon ab
hängig gemacht daß ein dauernder Luftſchiffhafen dort errichtet
wird eine Bedingung auf die die Stadt ſicherlich eingehen wird
Da bei der Nähe der Chemiſchen Fabrik in Griesheim auch das
Waſſerſtoffgas in Frankfurt zum Füllen und Nachfüllen der Luft
ſchiffe günſtig zu haben iſt wird dieſe Stadt für den zukünftigen
Verkehr große Bedeutung gewinnen Auch in Düſſeldorf
ſprach man ſchon von der Errichtung eines Luftſchiffhafens Wenn
erſt regelmäßige Verſuchsfahrten zwiſchen dieſen Städten vorge
nommen werden dürften auch andere folgen und ſo iſt zu hoffen
daß ſich dann durch Erfahrung gefördert die jetzt noch phantaſtiſch
ſcheinenden Zukunftspläne verwirklichen laſſen

Wilbur Wright Bei einem Aufſtiege Wilbur Wrights
erlitt das hintere vertikale Schraubenſteuer eine Beſchädi
gung ſodaß es unbrauchbar wurde Die Reparatur des
Schadens dürfte etwa 2 Wochen in Anſpruch nehmen

Meteorologiſche Station

1 März 3 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimoter 746,3 737,8
Thermometer Coelſius 4,1 3,8Roel Feuchtigkeit 34 100Winde Wi NWaMaximum der Temperatur am 1 März 280

Minimum in der Nacht vom 1 März zum 2 März 45 0
Niederſchläge am 2 März 7 Uhr morgens 1,3 mm

Wetter Ausſichten
3 März Bewölkt um Null herum windig Nevderſchläge
4 März Bewölkt naho Null ſtrichweiſe Niederſchläge5 März Meiſt bedect trübe windig feuchtkalt Niederſchlag
6 März Vielfach bedecrkt windig feuchtkalt Niederſchläge

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortl für den politiſchen Teil J V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil ErwinAlexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Haftpflicht Faſt n lieſt man in den Zeitungen von Haft
pflichtprozeſſen und die Rechtſprechung zeigt daß die Verpflichtung
zur Haftung ſehr weit und ſehr ſcharf gefaßt wird Der großen
Haftpflichtgefahren die jede berufliche Tätigkeit mit ſich bringt iſt
man ſich allgemach bewußt geworden aber vielfach üherſieht man
daß nicht minder ſchwer und umfaſſend die Haftpflicht iſt der jeder
mann einfach als Menſch Familienvorſtand Dienſtherr Mieter
Hundebeſitzer Radfahrer u ſ w unterliegt Es iſt durchaus ge
boten ſich auch gegen dieſe zu decken Denn ganz ahnungslos kann
man durch einen einzigen Haftpflichtfall um ſeine ganze wirtſchaft
liche Zukunft kommen mindeſtens aber hat man die Unannehmlich
keiten und evtl die Koſten eines Prozeſſes Hiergegen gibt es nur
oinen wirkſamen Schutz Die Haftpflichtverſicherung Die Geſell
ſchaften nehmen vertragsgemäß die geſetzkiche Entſ ädigungspflicht
auf ſich führen den Prozeß und bezahlen evtl die Koſten Die
BVietoria bietet in ihrer Haftpflicht Vorſorge Verſicherung einen
beſonders umfaſſenden Verſicherungsſchutz ſowohl hinſichtlich der
Berufshaftpflicht als auch der umfangreichen jedermann täglich
und ſtündlich drohenden Privathaftpflicht Während ver zehnjährigen
Verſicherungsdauer bleibt die Prämie in der Regel unverändert
ſelbſt wenn eine Vergrößerung oder Veränderung des Riſikos ein
tritt Die Verſicherung des Ehegatten iſt ohne weiteres mit einge

k2 e

F2

W

ſchloſſen Die Prämie kann in Wochenraten von einer Markt an
entrichtet werden Sie beträgt für die Privathaftpflicht aufs Jahr
berechnet ca zehn Mark

e W 2

alle a Marktplatz 2 und 3
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PORTER BARGCLAV PERRKINS G Co

Alte Promenade G
Täglich Konzert einer vorzüglichen

Vngarisechen Kapelle
Sonntags von 4 Uhr an
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F C Siebort
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Dieſe Woche

bis inkl Freitag
Die Hochwaſſer

Kataſtrophe
in der Altmark S
Szene aus Figaros

Hochzeit n
Anſchubdig verurkeiltmung Drama

ſowie das übrige brillaute

S a
Winter arten

Täglich Künstſer Konzerte
von Kapellmeiſter Friedinud

Mittagstiſch 123 Uhr

3 Möbel Transporte
4 unter Garantie ſachgemäßer
J Ausführung werden noch an
H genommen 3564Rich Aullex Co

Mansfelderſtr 26 Tel 2920

H Sohne Nacohl
Gr Steinſtr 84 124Erstes Spezialgesehän für gute

Strumpfwaren u Trikotagen
127 qm ca 5 mm hoch drei große

Spiegelscheiben
zu Laden oder Kontor am 1 4
oder ſpäter zu vermieten als
ein zwei oder drei Räume
Näheres bei Rudolf Moſſe Halle

Gebranchter Gaskochherd
billig zu verk Marienſtr 25 III

IIIIIIIIIIIEIEPreißelbeeren
Himbeer u a übrig Fruchtſäfte

roh und in Raffinade
Gebrd Radeke

Werder Havel Vertreter die
gut eingeführt ge,ucht

Rübensaft 1 Pfd 18
Stärke Slirup 1 Pfd 18Kandls Sirup 1 ſo 1I8
f gem Marmelade 1 J 40
empfiehlt
3599

A Trautwein
Ulrichſtr 3i

Brennholz Perkanf

der Arbeitsſtätte r EvaugStadtmifſioWeidenplan 5 hon 2007
10 Körbe 4

1 Meter 11,50 A frei ins Haus
Harzige Knuppen Tat mgr e erung ſePreiſe ur gutes Kiefernboig

Untertaillen n i
Große Auswahl

H Sehnoso Machtf Sr
eeemaeehe

kinſt 2e

Oberrealschule Weissenfels
Das neue Sehuljahr beginnt Donnerstag den 15 April Ostern1909 soll die U III des känttig mit der Oberrealschule verbundenen

Reformrealgymnasinms angegliedert werden
Anmeldungen für alle Klassen der Operrealschule für die damit

verbundene Vorsehule sowie für die D III des Reformrealgymnasiums
nimmt entgegen

Preis beim Poſtamt täglich ins Haus gee Teholt vierteljährlich nur 2 00 Rik bracht 42 e mehr
R Aelteſte u nachw verbreitetſte Zeitung in Stadt u Land Hildesheim

Dr Löwisch Oberrealschuldirektor
täckt Geinenbe Gade mierledlh

r HE S S N
577

für Maschinenbau e rkedam Sauingenleurwesen Arehl

tektur und Automobiſhau Proora mm dureh das Secretariat
teginn des Sommersemesters 21 April

HildesheimerAllgemeine Zeitung und Anzeigen

Gerſtenbergſche Zeitung

erſcheint ſiebenmal wöchentlich
täglich mindeſtens 8 Seiten Umfang

mit 5 wertvollen Gratisbeilagen

Aeber 100 Jahre
im dauernden Beſitze der

Firma Gerſtenberg Die Groß
inſerenten Deutſchlands welche ihre

Fabrikate in Mittelhannover und ſeiner
kaufkräftigen Bevölkerung abſetzen wollen

bevorzugen die Hildesheimer Allgemeine
Zeitung u Anzeigen welche in Stadt und Land

Hildesheim die überwiegend größte Ver
breitung hat alser ſten Inſertions Organ

2

BDOHDRDCKEREI
OTTO HENDEI
Fernsprecher 33 HALLE a S er Brauhauseir 17

empfiehlt sich zur Herstellung aller

graphischen Arbeiten

für geschäftlichen und privaten

Gebrauch von der einfachsten
bis zur elegantesten Ausführung

unter Zusicherung prompter und

billigster Bedienung

t

p alin über 100 versech Sorten lose und in eleganten Kartons
r ee zu soliden Preisen nur rolnes feinstes eig Fabrikat

Gr Auswahl in Schokoladen und Festtafel Präsenten nur Neuheiten
Tafel D ekoratioven Neuheiten

zum Füällen
Koch u Haushaltsschokoladen nur rein u gut a Pfd von 75 Pf an

billiger geworden aus nur reinen gesund BohKakao P ulver a P n sehr Vorreude für
Althee Honig u gefüllte Matz Bonbons geg Rasten ärztlich ernpf

Heute

Ap
Das nuene glänzende Spezialitäten Programm

gke folgend III grosse internat

um denvon Hall

Fetroff gegen Sobipulsky e
ulgarien len eMaroseh Noel le Bordelais
Böhmen Frankreich eRandolß PetitjeanOeſterreich FlandernKutusoff Sohmidt

v

ollo Theater
Direktion Gustav Poller

gkampf Konkurrenz
Se Mark 3000 7mit

Dienstag den 2 März ringen

Kämpfe danern unwidereuſich nur bis h

15 März 1909 e

Walhaſia Theater
Mittwoch und Sonntag von nachm 4 Uhr ab

Vorsteünng nur leb Photographien
Neueste Aufnahmen Eintritt jederzeit Klelne Preise

Saal der Loge zu den drei henen Paradeplatz J

4 Kammermusik Aboencdl
Prof Arno Hi If Alfred Wilie

Streichquartette von Mozart Es dur und Brahms
moll op 51Schubert 2 Violonoell Herr Robert Hansen

Karten zu M 2,60 u 55 in der Hofmusikalienhandlung von
Heinrich Hothan Gr Ulriohstrasse 38

Montag den 8 März abends 7 Uhr

der Herren
Bernh VnKensteinund Prot Georg Wille

Nr 1 Streichquintett dur op 163 von

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 3 März nachm 4 UhrGrosses humoristisches Konzert
der Kapelle des Feld Art Reg Nr 75

Eintritt 35 Pfg Karten gültig F WinKler
Wintergarten

HKeunte Dienstag den 2 März und folgende Cage
abends von 8 Uhr an

Fortsetzung des Salvatorfestes

zu Gesellschafts Festen

Brunnerptt s Bellevue
Morgen Mittwoch den 3 März abends S UhrGrosses humorisitisches SKonzert

ausgeführt vom Tromp Korps d Feld Art Reg Nr 75
Zulaß 20

Ausſchank Freyberg VockbierAchtungsvoll Fritz Brunuert

Café Roland

Worgen

Großes humoriſiſhhes Wockhbiertest
Konzert der bekannten und beliebten

Mooskacher Bauernkapelle
Dir Trolitsoh

Obstweinschenke an der heide
nachmittag 3 Uhr Konzert

Dölauer Heidoe
Herrlichſte Winterlandschaft

Schneefreie Wege nachHeidekrug Ieideschlössohen

ötto Voss könlgstr 6 I bepelgersr

S Rabatte

Soeominar Kindergarton
Harz 13 Anmoeldangen täglich 3055

W

Kaufm deren Verein Uodertort
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Mittwoch Ein BoDas ist der regeln
General Anzeiger

mäßig war geſteen der Erfolg
und man kann ſagen Mit Reg
Das iſt der Gipfel ſagt auch d
Publikum über dieſen Schwunter Tränen Jachend Wie v

Stück von den Mitgliedern de
Neuen Theaters geſpielt widas iſt eine Leiſtung er i
Ranges Das Publikum drig
ſeinen Beifall durch LachenKlatſchen aus es jauchzte z
trampelte der Beifall war u

ſchöpflich WStadt Theater
Mittwoch den 3162 Vorſt im n T e Vierte

König Lear
Trauerſpiel in 5 Akten v WilliShakeſpeare liam

Lear König von
Brittannien Alb Friedrich

König von Frankreich Walter John
gund K StahlbHerzog von Corn twall Wilh Nebel
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Graf von Gloſter Walter SieWilli Schratn

Bomben

Bur
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Sohn Ernſt GodeGloſters natürlicher

Ernſt Alves
Emil Lübben
Adalb Lentz

Oswald eHaushofmeiſter K Scholling
Ein Hauptmann Kurzbuch
Ein alter Ritter E Pündter
Ein alter MannGloſters Pachter F Amberg
Bedienter v Corn

Sohn
Ein Arzt

wall P JungkGoneril A SRegan KornowCordelia M SchlomkaLears Töchter
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchun i Tit kleinem
Weh ünöinl
Myärtge hen

Altonburg
Hoftheater Mittwoch den

3 März Renaiſſance

Hoftheater Mittwoch den
3 März Der Wildſchütz

Erfurt
Stadttheater Mittwoch den

3 März Tannhäufer

Gotha e
Softheater Mittwoch3 März Die luſtigen Weiber

von Windſor

Leipzig
Neues Theater Mittwoden 3 März Die Boheme

hierauf Neue Tanzbilder
Altes Thegater Mittwoch

s März Die Doillarprinzeſſ

Magdehburg
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